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 Erste Katechese: Mt 8,23-27, Der Sturm auf dem See 

 

1. Begrüßung und kurze Einführung 

 

2. Bibeltext: Der Sturm auf dem See: Mt 8,23-27 

Jesus stieg in das Boot, und seine Jünger folgten ihm. 

Plötzlich brach auf dem See ein gewaltiger Sturm los, sodass das Boot von den Wellen 

überflutet wurde. Jesus aber schlief. 

Da traten die Jünger zu ihm und weckten ihn; sie riefen: Herr, rette uns, wir gehen 

zugrunde! 

Er sagte zu ihnen: Warum habt ihr solche Angst, ihr Kleingläubigen? Dann stand er 

auf, drohte den Winden und dem See und es trat völlige Stille ein. 

Die Leute aber staunten und sagten: Was ist das für ein Mensch, dass ihm sogar die 

Winde und der See gehorchen? 

 

3. Verweilen beim Bibeltext 

L: Ich lade euch ein, den Text in Stille nochmals durchzulesen und auf jene Worte zu 

achten, die euch besonders treffen. 

Die Leitung beendet nach drei bis fünf Minuten die Stille. 

L: Ich bitte euch nun, jene Worte, die euch getroffen haben, laut zu sagen. 

 

4. Bibeltext reflektieren 

Diese Erzählung wurde den ersten christlichen Gemeinden erzählt, als sie Angst hatten 

und sich bedroht fühlten. Sie fühlten sich hilflos und allein, sie fühlten sich den 

Stürmen ihrer Zeit ausgeliefert. Durch diese Erzählung wurde ihnen Mut 

zugesprochen. Sie wurden daran erinnert, dass Jesus Christus bei ihnen ist und ihnen 

auf besondere Weise Kraft gibt. 

 

5. Impulse zum Bibeltext 

1. Welchen Stürmen ist unsere Pfarrgemeinde ausgesetzt? 

2. Welchen Stürmen ist unsere Kirche ausgesetzt? 

3. Wo wird für mich sichtbar, dass Jesus Christus uns in dieser Zeit führt? 

4. Welche mutigen Worte und Gesten brauchen wir? 

 

Die Teilnehmenden notieren ihre Gedanken. Anschließend findet je nach Größe der 

Gruppe ein Gespräch in Kleingruppen (bzw. bei geringer Anzahl der Teilnehmenden in 



 

 

 

 

der Großgruppe) zu den Impulsfragen statt. Dort werden zunächst die persönlichen 

Gedanken ausgetauscht.  

 

6. Kerngedanken festhalten 

Nach dem Austausch halten die Kleingruppen ihre Kerngedanken in Hinblick auf die 

Synode fest. 

 

7. Kerngedanken mitteilen 

Die Kleingruppen teilen der Großgruppe ihre Kerngedanken mit. Diese werden 

festgehalten und eventuell von der Großgruppe gewichtet. 

 

8. Psalm-Meditation 

Psalm 23 (bzw. GL 37) oder Psalm 27 (bzw. GL 38) werden abwechselnd gebetet. 

 

9. Segen 

Die Leitung bedankt sich für die aktive Teilnahme und bittet um den Segen Gottes. 
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